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Probleme: Oft nur falsch gestellte Fragen?!

E

in Vater vermachte seinen drei Söhnen seine 17 Kamele und verfügte, daß der Älteste die Hälfte, der Mittlere ein Drittel und der Jüngste ein Neuntel der Herde erhalten sollte.

Als ein Sufi1) seines Weges geritten kam, fand er die Söhne ratlos und deprimiert. Hilfsbereit stieg er vom Kamel, stellte es zu den anderen und begann, diese aufzuteilen: der Älteste bekam die Hälfte (9), der Mittlere ein Drittel (6) und der Jüngste sein Neuntel (2).

Dann stieg er auf sein Kamel, das als einziges übrig geblieben war, und ritt davon.

Der kleinste gemeinsame Nenner:

Für 1/2; 1/3 ; 1/9 ergibt sich als kleinster gemeinsamer Nenner 1/18. Damit „bestehen“ die 17 Kamele rechnerisch aus 17 mal 18 = 306/18 Kamelen.

Der Älteste erhält die Hälfte
= 153/18 Kamele
8 Kamele
Rest:  9/18

Der Mittlere erhält ein Drittel
= 102/18 Kamele
5 Kamele
Rest: 12/18

Der Jüngste erhält ein Neuntel
=  34/18 Kamele
1 Kamel
Rest: 16/18

Subtrahiert man die rechnerischen Anteile von der Gesamtsumme, so bleiben 


306 - 153 - 102 - 34 = 17/18 
nicht verteilte Kamele übrig. Davon werden dem Jüngsten 2/18, dem Mittleren 6/18 und dem Ältesten 9/18 Anteile zugeschlagen - was jeder mit dem vorhandenen Rest (s.o.) zu einem Kamel ergänzen kann.

(Der Sufi war eben ein Sufi - und hat dies auf seine Weise gelöst.)

1) Sufismus; mystische Glaubensrichtung des Islam, die ihren Namen von der Stoffart der Kutten der Asketen herleitet. Sucht Vereinigung mit Gott u.a. durch ekstatische, mystische Tanzübungen und strebt das Gott suchen in Brudergemeinschaften und (Derwisch-)Orden an.
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